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2 │    Auf ein Wort

Gottesdienst mit der KiTa

Fotos: Wilfert

Zum Gottesdienst mit der KiTa im 
Garten der Alten Wagnerei fanden 
sich im Juli zahlreiche Familien 
an einem strahlenden Sommer-
morgen ein. 
Die Schulgeister überzeugten 
mit zwei freudig vorgetragenen 
Liedern und blickten auf ihre zu 

Ende gehende Kindergartenzeit 
zurück.
Beschwingt begleitete uns Katrin 
von Zimmermann am E-Piano.
Die vorhandenen Plätze waren 
allesamt belegt, wie das Titelfoto 
unseres Kirchenboten zeigt.



Auf ein Wort    │  3

wenn die Kleinen jetzt flugs alle 
von der Bank aufstünden, dann 
läge der Pfarrer mitsamt seinem 
Talar im Gras. Keine Sorge: Es 
ging alles gut beim Gottesdienst 
mit den Schulgeistern im Garten. 

Die Kleinen brauchen die Großen; 
das ist ja ganz klar. Aber was 
wären die Großen so ganz ohne 
die Kleinen? Die Kleinen haben 
eine besondere Aufgabe. Jesus holt 
sie in die Mitte. Er zeigt damit 
seine Wertschätzung den Kindern 
gegenüber. Aber er sagt noch 
mehr damit: Er hält den Großen 
einen Spiegel vor. Wenn ihr nicht 
werdet wie die Kinder, so werdet ihr 
nicht ins Himmelreich kommen.

Manchmal müssen auch ältere 
Kinder sich austoben dürfen, wie 
bei der Kinderfreizeit in diesem 
Sommer. Mal wieder wie ein 
Kind zu sein, das macht Spaß. 
Die Last und Schwere des Er-
wachsenenlebens weit wegwerfen 
und die Leichtigkeit und Fröh-
lichkeit des Kindseins genießen.

Die Großen brauchen also auch 
die Kleinen. Nicht nur innerhalb 
unserer Gemeinde, auch in der 
Zusammenarbeit mit anderen 
Gemeinden in der Nachbarschaft 
klingt eine Mischung aus Großen 

und Kleinen interessant. Die einen 
haben große Räume 
für große Gruppen, die 
anderen haben heime-
lige Kirchen für kleine 
Feiern wie die Taufe.

Das Himmelreich beginnt 
dort, wo wir einander 
sehen, die Kleinen die Großen, die 
Großen die Kleinen und wo wir 
alle einander im Blick behalten. 

Dankbar bin ich, dass die Kinder 
wieder zu unseren Angeboten 
kommen, dass es eine Kinderfrei-
zeit gab und ein Kinderkreis neu 
gestartet ist. Das geschieht alles, 
weil die Großen Lust darauf haben, 
mit den Kindern ihre Zeit zu teilen. 

Viel Spaß beim Blättern und Lesen!

Ihr

Liebe Leserin,
lieber Leser,
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Ein Leben als Indianer
Kinderfreizeit in Seulbitz

Nach zwei Jahren Pause durfte 
unsere Kinderfreizeit in diesem 
Jahr wieder starten. Dafür ging 
es vom 14.08. – 19.08.2022 in 
„Die Hütte“ nach Seulbitz. Unter 
dem Motto „Ein Leben als Indi-
aner“ starteten 30 Kinder und 
9 Mitarbeiter in die Freizeit. 

Hauseroberung in Seulbitz
Nach einer etwas verzögerten 
Anreise ging es für die Kinder auch 

schon los mit dem ersten Spiel. 
Traditionell beginnt unsere Kinder-
freizeit immer mit der Hauserobe-
rung, um das Haus und die nahe 
Umgebung erst einmal kennen zu 
lernen. Verteilt auf Gruppen, in 
denen sie sich immer wieder in der 
Woche zusammenfinden würden, 
suchten die fleißigen Indianer nach 
versteckten Rätseln. Am Ende 
der Suche, fanden alle Gruppen 
erfolgreich die Lösung, den Leit-

Fotos: Roland Miess, Jonas Meyer
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spruch der Woche „Gottes Helden 
sind anders“, heraus und durften 
dann ihre Zimmer beziehen. 

Gottes Helden sind anders
Da unsere Freizeit in diesem Jahr 
etwas später begann als die Male 
davor, verging der erste Tag wie im 
Flug. Nachdem jedes Kind - und 
auch jeder Mitarbeiter - sein Bett 
gefunden hatte, gab es dann auch 
schon das erste gemeinsame Abend-
brot. Im Anschluss trafen sich alle 
zur gemeinsamen Begrüßung, wo 
das Motto und der Leitspruch 
nochmal erklärt wurde. Nicht nur 
die Mitarbeiter hatten viele inter-
essante Fakten parat, sondern auch 
das ein oder andere Kind kannte 
eine verblüffende Geschichte. 
Nach der Begrüßung ging es gleich 
mit den Geschichten weiter. 

...bis die Augen zufielen
Auch in diesem Jahr gab es eine 
Gute-Nacht-Geschichte, die über 
die ganze Woche hinweg erzählt 
wurde. Diese Woche ging es um 
John und dessen Leben mit Gott. 
Von der Kindheit bis zur Mission 
auf einsamen Inseln, um Menschen 
vor Kriegen zu bewahren. Wie 
immer hörten die Kinder jeden 
Abend gespannt zu, wenn auch so 
manchem Kind, oder auch Mitar-
beiter, gerne mal die Augen zufielen. 

David und die Helden
An Tag zwei ging es, nach dem 

Frühstück, los mit der täglichen 
Bibelarbeit, diese Woche haben 
wir viel über David und die 
Helden aus der Bibel erfahren. 

Spielen und essen im Freien
Das Wetter war zumeist immer 
sehr sonnig, was es uns erlaubte, 
viel draußen zu sein und vor allem 
immer im Freien zu essen. Auch 
mit den Wespen kamen wir klar, 
eine Sprühflasche mit Wasser war 
diese Woche unser bester Freund.
Am Nachmittag ging es somit für 
alle nach draußen. Bei verschie-
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denen kleinen Spielen traten die 
Kinder nicht nur gegeneinander, 
sondern auch gegen die Mit-
arbeiter an. Aber durch Team-
work war das ganz einfach. 

Waldspiel am Abend
Auch am Abend waren wir draußen. 
Nach der Geschichte ging es in 
den Wald, um dort eine kleine 
Mutprobe zu bestehen. Ein Seil 
führte die Kinder durch den Wald, 
in dem verschiedene kleine gruse-
lige Stationen aufgebaut wurden. 
Aber auch das war für unsere 
mutigen Indianer kein Problem. 

Auf den Winter vorbereiten
Auch die nächsten Tage wurde das 
gute Wetter ausgenutzt. Für ein 
Geländespiel ging es, diesmal bei 

Tageslicht, wieder in den Wald, wo 
sich die kleinen Indianer, in ihren 
Gruppen auf den bevorstehen-
den Winter vorbereiten mussten. 
Indem sie Tiere, dargestellt von 
Mitarbeitern, fangen, die „Felle“ 
aufbereiten und auf dem Markt 
verkaufen mussten. Dafür bauten 
sich alle Gruppen zu Beginn 
ihr eigenes kleines Lager auf.

Wasserschlacht
Am Tag vier wurden alle mit einer 
Wasserschlacht überrascht und 
durften dann die große Wasser-
rutsche hinunter. Ob allein oder 
in der Gruppe, jeder rutschte 
einmal den Hügel hinab. Abends 
durften die Kinder nochmal ein 
bisschen rätseln und bei „1,2 
oder 3“ ihr Wissen beweisen. 

Konfi-Kombo in Action
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Kreatives Gestalten
Am vorletzten Tag wurde es dann 
mal kreativ. Kleine Lederbeutel 
und Kopfschmuck konnten die 
Kinder basteln und bemalen. 
Auch dieses Jahr wurde der Kre-
ativität wieder keine Grenze 
gesetzt und so entstanden die 
unterschiedlichsten Kunstwerke.

Kinder gegen Mitarbeiter
Am letzten Abend durften die 
Jungs und Mädels noch ein letztes 
Mal gegen die Mitarbeiter antreten 
und bei einer etwas veränderten 
Version von „Wetten, dass…?“ ihre 
verschiedenen Talente vorzeigen. So 
mancher Mitarbeiter oder Mitar-
beiterin musste an diesem Abend 
eine Niederlage - oder so manche 
Krämpfe im Bein - einstecken.
Am Freitag, dem letzten Tag, hieß 
es dann sich zu verabschieden. Wie 
immer in unserer Verabschiedungs-
Schnecke, damit auch jeder zu 
jedem „Tschüss“ sagen kann.

Zusammenfassend war es dieses 
Jahr eine sehr harmonische 
Woche. Wir bekamen sogar den 
ein oder anderen Besuch. Es 
wurde viel gelacht, gesungen, 
geschminkt und gespielt und wir 
können, denke ich, alle sagen, 
dass wir uns schon sehr auf die 
nächste Kinderfreizeit freuen.

Lilly Weise

„Die Freizeit war mega!“

Alle im Bild.

Er ist schon patschnass. - Jetzt kommt sie dran.

... und kein bisschen müde.
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Aktuelles

Der Kirchenvorstand hat die 
Jahresrechnung für das Jahr 
2021 beschlossen. Dabei zeigte 
sich, dass wir in diesem Jahr 
relativ gut abgeschlossen haben 
und ca. 9.000€ den Rücklagen 
zufügen konnten. So mussten 
wir feststellen, dass wir insgesamt 
finanziell doch ganz gut durch die 
Pandemiezeit gekommen sind.

Sind wir schon in der Nach-Co-
rona-Zeit? Wir wissen es immer 
noch nicht. Aber das Gemeinde-
leben ist in diesem Jahr wieder 
erwacht. In den Sommermonaten 
begannen die Ködectives, unser 
Kinderkreis und der Lebenskreis 
neu. Auch die anderen Kreise und 
Aktivitäten fanden wieder in ganz 
normaler Form statt. Eine Krab-
belgruppe „Die Schäfchen“ ist 
neu entstanden. Ich bin froh und 
dankbar, dass unser Gemeinde-
haus wieder genutzt wird und ich 
keinen Leerstand verwalten muss. 

Gleichwohl haben uns im Kirchen-
vorstand auch düstere Aussichten in 
Atem gehalten in diesen Sommer-
monaten. Die Kirchengemeinden 
werden in Zukunft noch enger 
zusammenarbeiten müssen, da bis 
2035 etwa die Hälfte der Pfarr-
stellen nicht mehr besetzt werden 
kann. Das hat auch ganz konkrete 

Konsequenzen für uns. Es wird 
dann auch zu viele Pfarrhäuser 
geben, die nicht mehr bewohnt sein 
werden. Auch Köditz wird aller 
Voraussicht nach als eine der kleine-
ren Gemeinden im Dekanatsbezirk 
dazugehören. So wird sich für die 
Gemeinde mittelfristig ähnlich 
wie in Joditz die Frage stellen, 
wie das Pfarrhaus genutzt werden 
soll, wenn kein Pfarrer mehr dort 
wohnt. Derzeit wird im Vorgriff 
auf die nächste Landesstellenpla-
nung 2025 auf Dekanatsebene eine 
Pfarrhausbedarfsplanung erstellt.

Bei uns ergibt sich aufgrund der 
engen Verbindung mit dem Ge-
meindehaus, das versorgungs-
technisch nicht eigenständig ist, 
eine besondere Situation. Würde 
das Pfarrhaus aufgegeben werden 
müssen, stünde mit großer Wahr-
schienlichkeit auch der Bestand des 
Blumhardthauses zur Debatte.

Wir werden uns nicht mehr alles 
leisten können in Zukunft. Gleich-
zeitig wollen wir aber auch nicht 
in Resignation verfallen, sondern 
mit unseren Nachbarn weiter nach 
Wegen suchen, in der Region 
Gemeinde Jesu Christi zu gestalten. 
Dass das immer auch an bestimmte 
Orte, wie unsere St. Leonhardkir-
che gebunden bleibt, steht außer 
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Frage. Wo weitere dieser Orte 
in Zukunft sein werden, müssen 
wir miteinander diskutieren.

Vorerst bleibt das aber noch Zu-
kunftsmusik. Im Herbst laden 
wir Sie wieder zu einigen Feier-
tagen ein. Zum Erntedankfest 
werden die Konfirmanden wieder 
sammeln. Das ist in diesem Jahr 
möglich. Die Kirchweih feiern 
wir mit dem Posaunenchor in 
unserer St. Leonhardkirche. Einen 
Abendgottesdienst gestalten wir 
am Buß- und Bettag und zum 
Ewigkeitssonntag laden wir Sie zu 
einem musikalischen Gottesdienst 
ein. Eine Krippenspiel wird es auch 
wieder geben. Die Probe beginnt 
nach den Herbstferien. Wir infor-
mieren Kinder und Eltern über die 
Schule. Und natürlich laden wir 
wieder zu den Adventsfenstern ein. 
Wer eines gestalten möchte, melde 
sich bitte bei uns im Pfarramt. 

Michael Grell, Pfr.

Reinigungskraft gesucht!

Wir suchen zum 1. November 2022 eine neue Reinigungskraft für das 
Christoph-Blumhardt-Haus und die St. Leonhardkirche (4,5 Stunden). 
Ihre Aufgaben umfassen: Zuverlässige wöchentliche Reinigung der 
benutzten Räumlichkeiten in den beiden Häusern. 
Interessierte melden sich bitte bei Pfarrer Michael Grell. 
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Lebenskreis neu gestartet!

Der Lebenskreis hat im Juli wieder 
neu angefangen. Zahlreiche Besu-
cherinnen haben sich beim ersten 
Mal eingefunden. Bedankt haben 
wir uns bei Milly Müller, die in 
den vergangenen zehn Jahren den 
Lebenskreis zusammengehalten 
und viele Ideen für die Gestaltung 
der Nachmittage eingebracht hat. 

Im Sommer waren wir in der Alten 
Wagnerei, ab September ging es im 
Blumhardthaus weiter. Immer am 
ersten Dienstag im Monat (außer 
Nov.!). Wir haben schon ein paar 
Ideen für die kommende Zeit. 
Genaueres lesen Sie auf der Termi-

neseite des Kirchenboten am Ende. 
Seien Sie uns herzlich willkommen!

Das Lebenskreisteam

Beim gemütlichen Kaffeetrinken in der Alten Wagnerei.
Fotos: Elisabeth Schlegel
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Taufengel auf Reisen?

In diesem Sommer erhielten wir 
eine nicht alltägliche Anfrage. Das 
Haus der Bayerischen Geschich-
te und das Tschechische Natio-
nalmuseum interessiert sich für 
unseren schwebenden Taufengel 
aus der Hofer Werkstatt Knoll. 
Sie möchten ihn im Rahmen einer 
Bayerisch-Tschechischen Landes-
ausstellung zum Thema „Barocke 
Räume“ in den Jahren 2023/24 
in zwei großen Ausstellungen in 
Regensburg und Prag ausstellen.

Im Kirchenvorstand wurde beraten, 
ob wir den Engel überhaupt ent-
behren können. Für ca. ein gutes 
Jahr müssten wir auf ihn verzichten. 
Wir kamen zu dem Schluss, dass 
wir die Anfrage ablehnen, da der 
Taufengel im regelmäßigen litur-
gischen Gebrauch für Taufen ist 
und zweifelsohne eine Attraktion 
für unsere St. Leonhardkirche ist. 

Möglicherweise kommt er in 
Bildform oder einem digitalen 
3D-Modell in der Ausstellung noch 
vor, wenn das Haus der Bayerischen 
Geschichte keinen anderen Taufen-
gel für die Ausstellung finden sollte.

Adrian Schulz hat ja bereits ein 
digitales 3D-Modell erstellt, das er 
uns für die Homepage im Februar 
versprochen hatte. Die Erstellung 

erwies sich aber als komplizierter als 
ursprünglich gedacht. Wir müssen 
uns also noch etwas gedulden.

Michael Grell, Pfr.
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02.10.2022
Erntedankfest

10.15 Uhr Festgottesdienst zum Erntedankfest, 
Pfr. Grell
Kollekte: MIssion EineWelt, Centrum für 
Partnerschaft, Entwicklung und Mission

09.10.2022
17. So. n. Trinitatis

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: Diakonie Bayern - Herbstsammlung

16.10.2022
Kirchweih

9.00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih 
mit Abendmahl, Pfr. Grell, Posaunenchor
Kollekte: St. Leonhard Kirche

23.10.2022
19. So. n. Trinitatis

10.15 Uhr Gottesdienst, Lektorin Schwarz
Kollekte: Kirchenbote

30.10.2022
20. So. n. Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: Diakoneo Neuendettelsau

06.11.2022
Drittl. So. i. 
Kirchenjahr

10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell
Kollekte: Christoph-Blumhardt-Haus

13.11.2022
Vorl. So. i. 
Kirchenjahr

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: Vereinigte Ev.-Luth. Kirche in 
Deutschland

16.11.2022
Buß- u. Bettag

19.30 Uhr
in Köditz

Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl, Pfr. Grell
Kollekte: Hospizarbeit

20.11.2022
Ewigkeitssonntag 

14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit anschl. 
Totengedenken auf dem Friedhof, 
Pfr. Grell
Kollekte: Rumänienhilfe

27.11.2022
1. Advent

9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff
Kollekte: Brot für die Welt
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Erntedanksammlung
In diesem Jahr führen wir wieder eine Erntedanksammlung von Haus 
zu Haus durch. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden kommen vor 
dem Erntedankfest bei Ihnen vorbei und bitten um eine Spende für 
das Erntedankfest. Die Gaben kommen der Hofer Tafel zu Gute und 
Kindern in Not. Herzlichen Dank für Ihre Gabe!

Sammlung am Samstag, den 1. Oktober ab 9.30 Uhr.
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Gottesdienste in der Kreuzkirche

02.10.2022 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

09.10.2022 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

16.10.2022 10.15 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl u. 
Kindergottesdienst, Pfr. Grell

23.10.2022 9.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Schwarz

30.10.2022 18.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff

06.11.2022 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Grell

13.11.2022 18.00 Uhr Gottesdienst mit Film, Pfr. Dr. Westerhoff

20.11.2022 10.15 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl, 
Pfr. Dr. Westerhoff

27.11.2022 10.15 Uhr Gottesdienst m. Kindergottesdienst, 
Pfr. Dr. Westerhoff

04.12.2022 9.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Wilfert
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Adventsfenster

Auf ein Neues! Vielleicht schaffen 
wir es ja in diesem Jahr tatsächlich 
wieder einmal, ganz normal zu 
feiern - mit Andacht, Glühwein 
und weihnachtlichem Gebäck bei 
unseren Adventsfenstern.

Immer um 19 Uhr vor einem 
geschmückten Fenster in der Kälte 
zusammenstehen, eine Geschichte 
miteinander hören, einen Bibeltext 
bedenken, ein paar adventliche 
Liedverse miteinander singen 
- vom 1. bis zum 23. Dezember 
gibt ś das bei uns in Köditz und der 
Kreuzkirche.  

Wer hat Lust, ein Adventsfenster 
auszurichten? Wir freuen uns über 
Mitwirkende aus unseren beiden 
Gemeinden Kreuzkirche und 
Köditz. 

Bitte melden Sie sich bis zum 1. 
November im Pfarramt in Köditz 
oder im Pfarramt der Kreuzkirche, 
wenn Sie ein Fenster ausrichten 
wollen. 

Michael Grell, Pfr.
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Bilder: Titelbild - KiTA-Gottesdienst im Garten, Foto: Silke Zapf; Rückseite: Wasserrutsche Kinderfreizeit, 
Foto: Robert Miess.

Frauenkreis
20.00 Uhr Blumhardt-Haus

18. Oktober
15. November

Lebenskreis
Nachmittag für 
Menschen im dritten Lebensalter
15-17 Uhr Blumhardt-Haus

04. Oktober - Abendmahl und Film
08. November - Basteln
06. Dezember - Adventsfeier mit Musik

Konfirmation 2023 28. Mai, 9.30 Uhr

Jubelkonfirmation 2023 18. Juni, 9.30 Uhr

www.kirche-koeditz.de
Immer aktuell informiert mit unseren neusten Nachrichten. 
Das geht auch mit dem Smartphone. Telefonnummer des 
Pfarramtes 09281-66427 ins Kontaktebuch einspeichern. 
In Whats-App eine Nachricht mit dem Titel „Ich will Eure 
Infos!“ an diesen Kontakt senden. Fertig! 

Kirchgelderinnerung
Wir sagen Dank allen, die ihr Kirchgeld bereits entrichtet haben. Diesem 
Kirchenboten liegt das Erinnerungsschreiben bei. Das Kirchgeld kommt 
ausschließlich unserer Gemeinde zu Gute und ist ein Teil der Kirchensteuer. 
Wir bitten Sie herzlich um Entrichtung. 
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Die Gemeinde lädt ein

Sonntag
09:00  oder 10:15 Gottesdienst St. Leonhardkirche
18:30  Jugendtreff, nach Absprache

Montag
20:00  Offener Gebetskreis im Blumhardt-Haus (1. + 3. im Monat)

Dienstag
09:30  Krabbelgruppe Schäfchen (im Wechsel auch Di, 15 Uhr)
15:00  Lebenskreis, monatlich
20:00  Treffpunkt - Der Frauenkreis, monatlich
19:30  Hauskreis (14-tägig im Wechsel)

Mittwoch
19:30  Posaunenchor

Freitag
15:00  Konfirmandenkurs
20:00  Hauskreis (14-tägig)

Samstag
10:00  Ködectives - Kindergruppe (14-tägig)

Herausgeber: Evang. Kirchengemeinde, Bergstr. 4, 95189 Köditz
 Pfarrer Michael Grell; Freier Tag: Montag
 Tel.: 09281/66427
 pfarramt@kirche-koeditz.de
Bürozeiten: Susanne Wolf: Mo-Fr. 9:00 - 12.30 Uhr
 Büro Köditz geöffnet: Di/Mi 9:00 - 12.30 Uhr (Tel. 66427)
 Büro Kreuzkirche geöffnet: Mo/Do/Fr 9.00 - 12.30 Uhr (Tel. 67343)
Vertrauensfrau: Michaela Wilfert, Köditzer Str. 37, 95030 Hof, Tel. 610395 
Mesnerin: Annelie Wilfert, Hauptstr. 11, Tel. 67045
Internet: www.kirche-koeditz.de
Bankverbindung: IBAN: DE43 7806 0896 0002 8149 35, BIC: GENODEF1HO1
Redaktion Kirchenbote: Ausgabe IV/22: Susanne Wolf, Michael Grell.
 Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 5. Nov. 22
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen



22 │    Auf ein Wort



Lampiongottesdienst

Im ersten Corona-Sommer hatten 
wir die Idee, einen stimmungs-
vollen Abendgottesdienst im 
Garten der Alten Wagnerei zu 
feiern. Daraus wurden schnell 
weitere Gottesdienste. Die Lampi-
ongottesdienste waren aus der 
Taufe gehoben.
Besinnliche Texte und Musik für 
einen lauen Sommerabend gab es 
auch in diesem Jahr, dazu einen 
kleinen Kurzfilm. 

Ein herzliches Dankeschön geht 
an Tobias Schwarz und Paula 
Wittmann für die Beleuchtung und 
Technik sowie an Sophia Lederer 
und Jonas Kaufmann für das 
vierhändige Klavierspiel. 

Foto: Michaela Wilfert



Holen Sie sich  
die St. Leonhard App! 

www.kirche-koeditz.de

Welche der Geist Gottes treibt,
die sind Gottes Kinder.
Röm 8,14


